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Karten mit Blumen-, Briefe mit Blumen-, Pakete

mit Blumen-, alle Post im Dezember mit Blumen-

Marken der Pro Juventute frankieren!

Die Liebe hat eine göttliche Kraft, wenn sie wahrhaft ist und das Kreuz nicht scheut.
t : ' Pestalozzi

Die Schule kann viel. Sie kann einem Kinde, das in seinen ersten Lebensjahren die
Wärme und Geborgenheit der mütterhchen Liebe entbehren mußte und das darum
als Schattenpflänzchen aufwächst und möglicherweise eine charakterliche Abwegigkeit

zeigt, Aufmerksamkeit, Verständnis und Güte zu geben versuchen. Es wird
bestimmt nicht umsonst sein. Aber sie kann nicht nachholen, was versäumt wurde,
sie kann das Heim nicht ersetzen, sie ist darauf angewiesen, will sie erfolgreiche
Aufbauarbeit leisten, daß das Kind zu Hause einen guten Nährboden vorfindet.
Sie ist darum aufs höchste interessiert an allen Bemühungen, die sich das Ziel
setzen, die Frauen zu guten Müttern zu erziehen.

Die Lehrerinnen wissen, was eine gute Mutter für ein Kind wert ist, und dankbar
unterstützen sie Pro Juventute, wo diese in Kursen, in Filmvorführungen, in Schriften

u. a. m. an der Ertüchtigung der Mutter arbeitet.

Hier werden gediegene

kunsthandwerkliche Möbel

und feine

Innenausbauarbeiten

angefertigt

Telephon 064 517 77
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